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Die Staatsschulden der EFSF/ESM-Programmländer Griechenland, Irland und Portugal werden 
sowohl von privaten als auch öffentlichen Gläubigern gehalten. Wie hoch genau der Anteil dieser 
beiden Gläubigergruppen ist, wurde im Rahmen verschiedener jüngerer Studien untersucht. 
Dazu wurden pro Land zahlreiche Statistiken ausgewertet, da die erforderlichen Daten in keiner 
vorhandenen Statistik zusammengefasst sind. Zu Einzelheiten vergleiche Darvas/Hüttl, Seite 3 
bis 5, (Fußnote 1). 

Nur für Griechenland wurde außerdem auch die Entwicklung des öffentlichen Anteils an den 
Staatsschulden untersucht. 

Zu den Ergebnissen im Einzelnen: 

Tabelle 1 zeigt, dass Griechenlands Staatsschulden Ende 2013 zu rund 80 % von öffentlichen 
Gläubigern gehalten wurden. In Irland betrug dieser Anteil rund 38 % und in Portugal 43 %. 

Grafik 1, die auf Berechnungen des Deutschen Bank-Ökonoms Torsten Slok basiert, zeigt ein ähn-
liches Ergebnis. 

Die Tabelle 2 veranschaulicht die Dynamik, mit der der Anteil privater Gläubiger im Falle Grie-
chenlands abgenommen hat. Schließlich macht Grafik 2 deutlich, dass Griechenlands Schulden 
inzwischen wieder verstärkt von privaten Gläubigern gehalten werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 

 

 

Wissenschaftliche Dienste Sachstand 
WD 4 - 3000 - 243/14 

Seite 4 

Tabelle 11 

The stock and composition of gross public debt at the end of 2013 

 

                                     

1 Darvas, Zsolt; Hüttl, Pia: The long haul: dept sustainability analysis. Bruegel Working Paper 2014/06, S. 2 f., 
abrufbar unter: http://aei.pitt.edu/52439/1/The_long_haul-_debt_sustainability_analysis_(English)_(1).pdf 
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Grafik 12 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                     

2 Udland, Myles: The world’s biggest economies owe these people money. Business Insider, 29.12.2014, abrufbar 
unter: http://www.businessinsider.com/government-debt-holders-2014-12 
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Tabelle 23 
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debt restructuring. World Economics Association Conferences, 20.10. – 21.12.2014, S. 5 f., abrufbar unter: 
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Grafik 24 
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